Hallo Manfred, habe heute versucht, ausführlicher Stellung zu nehmen, war aber dauernd unterwegs. Bedaure Euren Schritt, wie bei der KNG möchte ich auch hier aber keinen Schatten auf Euch oder den Verein fallen lassen. Trete also von meinem Vorstandsposten zurück, auch aus dem Verein aus, wenn Euch das wohler fühlen läßt. Traf gestern einige Clouthianer auf dem Neujahrsempfang von Pro Köln, der überstark besucht war. Diese waren nicht Mitglieder, vielmehr Besucher und waren keineswegs Eurer Auffassung. Wie auch immer, der Verein geht vor.

Sehr enttäuscht bin ich allerdings über die Einschätzung. Wie bei KNG ist man vorurteilsbehaftet an Aufklärung nicht interessiert und richtet seine Auffassung nach einem Zeitungsartikel eines linken Schreibers von mangelnder Demokratieauffassung. Ich hatte Dich vorher informiert und mit Dir darüber gesprochen. Über die Vereinstätigkeit sprachen wir dabei nicht. Meine Tätiglkeit erfolgt vertraglich über eine englische Unternehmensberatung, mehr kann ich nicht offen legen. Die Repräsentanztätigkeit bedingt Mitgliedschaft und Engagement in der Sache. Da Du meine liberal-konservative Einstellung kennen solltest, wundere  ich mich über Deine Äußerungen. Jeder, der mich ein bißchen kennt, weiß, das ich mich für Rechtsradikalismus nicht engagieren würde. Ihr urteilt auch alle, ohne Euch selbst Kenntnis über den wahren Hintergrund der Bürgerbewegung zu verschaffen. Die gestrige Veranstaltung hat mir schon alleine anhand des erschienenen Mitglieder- und Gastpublikums (es hätte auch unsere Vereinsveranstaltung, nur besser besucht, sein können) belegt, das das in der jetzigen Zeit der richtige Weg ist. Aus Eurer politischen Auffassung habe ich als Freund nie ein Problem gemacht, warum jetzt umgekehrt. Meine Ausführungen richten sich gegen die sozialistischen Dogmatiker, nicht gegen jeden Sozialdemokraten. Auch Mitläufer sollten sich allerdings darüber und die Zeitprobleme (woher sie kommen und wohin sie politisch, führen werden) Gedanken machen. Giordano, Udo Jürgens, jetzt auch noch Kohl, die die kritischen Bereiche gerade ansprechen, sind ebenfalls keine Idioten oder Rechtsradikale, egal wie man sonst über sie denkt. Warum hält sich die Linke mit Lebenslügen immer bis zum Untergang über Wasser? Das hatten wir schon 2 x , jetzt soll das ein 3. Mal sein? Das Maß ist für mich voll gewesen, seit ich Internas aus dem Kölner-Rat über Grüne und "die Linke" mitbekommen habe. Bin absolut nicht bereit, das zu tolerieren!

Dachte, das hält unsere Freundschaft, auf die ich viel gesetzt hatte, aus. Schade! Kann jetzt nachfühlen, was mein Urgroßvater sicherlich beim Wechsel von Katholisch zu Altkatholisch ähnlich oder in gleicher Weise durchgemacht hat. So sind die Menschen halt. Wünsche Dir alles Gute, meine freundschaftlichen Bindungen zu Dir bleiben mir erhalten. ich danke Dir nochmals für deine Tätigkeit, ebenso den Anderen, die Du bitte grüßt. In England wäre so was unter Freunden, die gleichzeitig politische Gegner sind oder sein könnten, nicht möglich. Wir Deutschen haben in dieser Hinsicht tätsächlich nicht alle Tassen im Schrank. Kein Wunder, dass Maggy uns nicht traute und traut.

Bis dann

Jürgen
